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„Unser Dorf hat Zukunft“    Preisverleihung am 26.09.2020 
 

Wie alles dieses Jahr hat Corona auch dieses Ereignis beeinflusst, statt, wie gewohnt mit einem starken 
Trupp zur Preisverleihung anzureisen, waren nur 2 Personen zugelassen. 
Die Auswahl viel auf unseren „Chef“ Rudi und auf mich. Termin war September der 26. um 15:00 Uhr. Da wir 
eine Einladung zur Preisverleihung bekommen hatten, war eigentlich klar, dass wir bei den 25 Dörfern (von 
51) bei Bronze, Silber oder Gold dabei waren, aber trotzdem, wenn man dann mittendrin ist, ist es wirklich 
total spannend. 
 
Coronabedingt saßen wir alle weit auseinander und es war auch etwas zugig, wegen der frischen Luft auf die 
Ausgabe von Getränken und Speisen wurde auch verzichtet. 
Nichts desto trotz waren die Damen und Herren der Kommission, sowie die Redner alle gut gelaunt. Es 
wurde sich bei der Kommission, den Verantwortlichen und für die rege Teilnahme (trotz Corona) bei den 
Abgeordneten der Dörfer bedankt, sowie das tolle Engagement der Menschen in ihren Dörfern. 
Irgendwann war es soweit und die Dörfer die Bronze erhalten hatten wurden aufgerufen, in alphabetischer 
Reihenfolge rückwärts, so dass wenn - Billig auch immer zum Schluss auftauchen würde. 
Bei Bronze waren wir nicht dabei (das waren 9 Dörfer), bei Silber waren wir erstmal auch nicht dabei, bis 
unser Landrat Rosenke aufmerksam gemacht wurde, das auf der Rückseite vom Blatt noch was steht. Da kam 
noch ein Dorf und zwar eins mit „B“, aber es war Bürvenich und nicht Billig, dann waren die 13 Silberdörfer 
durch. 
 
Danach kamen wir schon dran als Golddorf, zusammen mit Schweinheim und Freilingen. 

Mensch waren wir stolz und froh 😊. 
 

               
 
Wir konnten uns eine Urkunde und einen Nistkasten (wie alle geladenen Dörfer) abholen und  
die Zusicherung von 1.000 € Preisgeld fürs Dorf.  
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Besonders hervorgehoben wurde bei Billig die starke Gemeinschaft, unser Vereinsleben und unsere 
unterschiedlichen, reichhaltigen Kulturveranstaltungen. 
Schweinheim fiel vor allem durch sein Engagement für Natur und Umwelt auf und Freilingen konnte unter 
anderem auch digital punkten.  
Da wir durch unser Gold zum Landeswettbewerb 2022 zugelassen sind, sind das schon mal Themen die wir 
uns merken müssen. 
 
Nach der Preisverleihung haben wir es uns nicht 
nehmen lassen, im kleinen Kreis, mit den aktiven 
Teilnehmern dieses Wettbewerbs, im Vereinsheim 
unter Einhaltung der zu derzeit geltenden 
Coronabedingungen zu feiern. Unser einziger Gast war 
der „Kirmes-Pitter“, da es auch unser Kirmessamstag 
gewesen wäre.  

 
Wenn es die Situation wieder zulässt, werden wir natürlich in Billig UNSER Gold, gebührend feiern, denn 

auch das haben wir, als Dorfgemeinschaft zusammen hinbekommen.  
Wir freuen uns schon, mit Eurer Unterstützung am Landeswettbewerb teil zu nehmen und nochmal 

ALLERBESTEN Dank, an Alle, die zum Titel Golddorf im Kreis 2020 aktiv beigetragen haben. 
 

Tanja Wollscheid 
 

 

„Fan-Shop Billig“ 
 

In der letzten Sonderausgabe haben wir ja schon auf die wunderbaren persönlichen Keramikbecher 
hingewiesen. Sie haben inzwischen auch ihren Praxistest bestanden. Wir hatten vergessen zu schreiben, dass 
natürlich auch die abgebildeten praktischen Umhänger bestellt werden können. Sehr zu empfehlen bei 
Wanderungen oder z.B. den „Adventsfenstern“. Die Farbkombination kann individuell geordert werden oder 
man sucht sich aus den bereits fertig gestellten Stücken eines aus. 
 
Bestellung der Umhänger 
bei Trude Ellwart Tel.: 01578/5543990. 
 
Die Becher können bestellt werden  
bei Rudi Keul Tel.: 0171/3203505. 
 
 

Neu im Angebot unser Autoaufkleber „Golddorf Billig“. Ebenfalls zu beziehen über Rudi Keul. 
 
 

Unser Dorf hat Zukunft im Rückblick 
 

Am Freitag, dem 28.08.2020 war bei uns im Dorf die Begehung zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. 
Wir, vom ehemaligen Kinderdreigestirn waren bei der Begehung auch dabei. Wir hatten ja gehofft, dass die 
Begehung vormittags stattfindet, dann hätten wir nämlich schulfrei bekommen. Auf dem Dorfplatz haben wir 
dann der Jury in einem kurzen Beitrag etwas von unseren vielen Aktivitäten erzählt. Ihr könnt euch 
vorstellen, dass wir ganz schön nervös waren. Es hat dann aber doch alles ganz gut geklappt. 
Wie ihr ja inzwischen  wisst, sind wir weiter gekommen. Damit sind wir eines der drei Golddörfer im Kreis 
Euskirchen. Die beiden anderen Dörfer sind Freilingen und Schweinheim. Damit sind wir nun für den 
Landeswettbewerb qualifiziert. Der findet wegen Corona erst 2022 statt. 
  
           Nina Esser, Pia Hagenbach und Dana Rizzo
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Der Garten der Billiger Kinder 
 

 
 

Wie alle wissen, ist seit dem Sommer die Boulebahn im 
Kindergarten eröffnet. 
 

Mit unseren Eltern haben wir seit dem einiges im Garten getan. Wie 
man auf jeden Fall sehen kann haben wir einige Beete schon in 
Hochbeete verwandelt. Diese konnten wir günstig erwerben. 
 

Neben der Boulebahn, auf der aufgeschütteten Erde, haben wir eine 
Blumenwiesensaatmischung gepflanzt, die wir netterweise von 
Peter gespendet bekommen haben. Jetzt bereiten wir den Garten 
auf den Winter vor. 
 

Wenn du Lust hast nächstes Jahr mit zu machen melde dich einfach 
mal bei Fritz Tolkmitt in der Haferstraße. 
 

                 Pia Hagenbach 

Adventsfenster 
 

Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder die schöne und lieb 
gewonnene Aktion der 
„Adventsfenster“. Bei 
Redaktionsschluss waren 
noch einige wenige Tage frei.  
 
 
 
 

Interessenten melden sich 
bitte Petra Kilwinski-Fleuter 
Tel.: 0170 – 290 2736. 
Schon jetzt möchten wir euch 
bei der Besichtigung der 
Fenster ganz herzlich bitten, 
die notwendigen Abstände 
einzuhalten, bzw. evtl. auch 
den Mund- und Nasenschutz 
zu tragen. 
 
 

Ein kleiner Höhepunkt wird 
das Adventsfenster im 
Kindergarten am Nikolaustag 
(05.12.) sein. An diesem 
Nachmittag bzw. Abend wird 
der Nikolaus und Knecht 
Ruprecht durchs Dorf ziehen. 
Zum Abschluss werden sie 
dann ihren Rucksack im 
Kindergarten leeren.   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  Vicus Belgica   November 2020 /6. Ausgabe / Seite 4 
 

Eine Billige(r) Kolumne – nichts für schwache Nerven 
 

Ich hatte ja eigentlich gehofft, dass sich der Corona-Driss bis zur nächsten Ausgabe verflüchtigt hat…nö! 
Stattdessen ist es sogar noch schlimmer geworden und wir befinden uns in einem Teillockdown. 
Das heißt wieder brav zu Hause bleiben, Abstand halten, Maske tragen. 
Das gilt natürlich nicht für die Menschen, die meinen: „Corona gibt es nicht!“ Okay, man ist sich da oben 
natürlich nicht so sicher, was jetzt sinnvoll ist und was nicht. Es sind die privaten so genannten Corona-
Partys und nicht die Besuche in Restaurants, die die Zahlen in die Höhe schnellen lassen.  
 

So wie in Billig. Und alle fragen: Waaaaaaaaas? In unserem Billig? Jep, genau. Und nicht irgendwer, 
sondern ein großer Teil des Vorstands der Dorfgemeinschaft hat sich am 26.09.2020, quasi 
Kirmessamstag im Saal getroffen und ausgiebigst eine eigene kleine Kirmes gefeiert. Schamlos hat man 
sich an alkoholischen Getränken bedient und es soll sogar Musik gelaufen sein. Schande über euch alle.  
Aber ich kann euch beruhigen, das Gerücht haben wohl Menschen in die Welt gesetzt, die traurig waren, 
dass sie nicht dabei waren, denn unser Dorf ist mal wieder Golddorf geworden!!!! Und die dicke Party 
war lediglich ein Zusammensitzen derjenigen, die daran beteiligt waren. Und nicht, dass da jetzt wieder 
was Falsches gedacht wird: das war vor dem Lockdown, heißt, man durfte sich in dieser Konstellation 
treffen.  
Ich finde es schon traurig, dass manche Dörfler den anderen nichts gönnen. Zumal hier alles unter 
Corona-Schutzmaßnahmen lief! In einem anderen Dorf ganz in unserer Nähe hat man drei Tage Kirmes 
gefeiert. Alles unter dem Namen „private Geburtstagsparty“! Gut, ob das jetzt so toll ist, kann sich jeder 
selber aussuchen, aber die Dörfler, die an der Veranstaltung nicht teilgenommen haben, haben sich 
wenigstens nicht darüber aufgeregt! 
 

Und dann noch ein coronisches Thema. Am 31.10.2020 ist ja bekanntlich Halloween, oder wie die 
meisten sagen: der amerikanische Driss. Ist ja in der momentanen Situation eigentlich nicht verkehrt, 
weil man sich ja dann verkleidet (Maske trägt). Aber dennoch sollten die Kinder nicht an fremden Türen 
klingeln und mit dem berühmten Spruch „Süßes, sonst gibt´s Saures“, um 
nicht mit Leuten in Kontakt zu kommen. Das gilt auch für Erwachsene!!! 
Dennoch haben sich zwei Billiger auf den Weg gemacht und an fremden 
Haustüren geschellt (Siehe Foto). Wer diese Personen sind, könnt ihr 
erraten. Vorschläge gerne an vicus.belgica@web.de.  
Aber auch hier wurde nichts Verbotenes getan. Es wurde nur an diese eine 
Türe geklingelt, der Abstand wurde gewahrt und wie man sieht wurde auch 
die Maskenpflicht nicht verletzt. 
 

So, dann drücken wir doch alle ganz ganz fest die Daumen, dass die nächste 
Ausgabe Corona-frei ist! 
 

Bleibt gesund (Alkohol desinfiziert)   
 

Eure Miss X 😊 

 

Kalender 2021 
 

Auch für das Jahr 2021 möchten wir Euch wieder, nun in der sechsten Auflage, einen Billiger 
Kalender anbieten. Natürlich sind wieder alle bis zum Redaktionsschluss feststehenden 
Veranstaltungen und Termine enthalten. Bebildert wird der Kalender in diesem Jahr mit den 
ausgewählten Fotos aus dem Fotowettbewerb „Mein Lieblingsplatz in Billig“. 
 
Bestellt werden kann er über die Redaktion von Vicus Belgica, der Dorfgemeinschaft oder direkt bei 
F. Tolkmitt, Haferstr. 2, Tel.: 0160/92203891 
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Der Zeitvertreib SUDOKO für jedermann, von Dana!              Bank restauriert 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alte Billiger Straßennamen wiederbelebt 
 

 
 
Es gibt im Dorf viele ältere 
gebürtige Billiger die sich an die 
neuen Straßennamen 

(eingeführt  nach der kommunalen 
Neugliederung von 1972) noch  
nicht gewöhnt haben. 
 
Nach Recherchen mit dem 
Stadtarchiv und älteren Bürgern hat 
die Dorfgemeinschaft beschlossen, 
die alten historischen Namen 
wieder zu beleben. Wir haben dann 
Schilder mit den alten Namen in 
Auftrag gegeben und nach  
Absprache mit der Stadt Euskirchen 
unter den aktuellen Straßenschilder 
angebracht. Zusätzlich wurden 

kleine Schilder mit Erklärungen des 
alten Namens darunter befestigt.  

       

 
Franz Peter Zinken

 
Liebe Billiger, 
in diesem Jahr kommt unser Weihnachtsgruß etwas früher als sonst. Aufgrund der Corona-Pandemie und der 
damit verbundenen Einschränkungen wird diese Ausgabe, die letzte für dieses Jahr sein. Ein ungewöhnliches Jahr, 
das geprägt war durch viele Einschränkungen, Herausforderungen und auch durch Unsicherheit im Umgang mit 
einer Situation, die für alle neu war, geht zu Ende. Die Billiger haben das Beste daraus gemacht. Trotz Lockdown 
und Veranstaltungsverbot haben wir alle versucht ein aktives Dorfleben im Rahmen der neuen Regeln aufrecht zu 
erhalten. Die Fußballer haben einfach online eine Meisterschaft ausgespielt. Als es wieder möglich war, haben sie 
ebenso wie die Tanzgruppen das Training wieder aufgenommen. Den Dorfwettbewerb haben wir durch die 
Zusammenarbeit vieler engagierter Bürger erfolgreich bestritten und als die Corona-Problematik akut wurde, 
fanden sich sofort nette Menschen, die anboten für die Nachbarn Erledigungen zu machen. Diese Dinge machen 
Mut und zeigen, dass wir zusammenhalten, wenn es darauf ankommt. Und so bleibt es uns von der Redaktion nur 
euch am Ende dieser ereignisreichen Monate, einen besinnlichen Advent und ein frohes Weihnachtsfest im Kreise 
eurer Lieben zu wünschen. Kommt gut und gesund ins Neue Jahr!                                           Die Redaktion 
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Verabschiedung von Dr. Friedl 
 

Petra Kilwinski-Fleuter (Geschäftsführerin) und Rudi Keul (Vorsitzender der Dorfgemeinschaft) haben den 
scheidenden Bürgermeister Herrn Dr. Uwe Friedl an seinem vorletzten Arbeitstag in seinem (bereits fast leeren) 
Büro besucht. Im Namen der Dorfgemeinschaft  haben sie ihm viele Grüße und die besten Wünsche für seine 
Zukunft übermittelt. Als kleines Geschenk ist ihm einer der neuen Tonbecher, graviert mit seinem Namen 
überreicht worden, worüber er sich sichtlich gefreut hat. 
Daneben hat die DG ihren Dank zum Ausdruck gebracht für die jahrzehntelange Begleitung vieler Maßnahmen in 
der Entwicklung des Dorfes sowie unzählige Auftritte im gesellschaftlichen und sozialen Bereich. Erwähnt sei hier 
nur die Kanalisierung des Ortes Billig, die Umgehungsstraße mit der Ortsberuhigung, das neue 
Gemeinschaftszentrum, die Proklamationen von Dreigestirnen, Eröffnungsreden und vieles mehr. 
 
Alles Gute, Herr Dr. Friedl, bleiben Sie gesund und besuchen Sie uns weiter! 
 
Dorfgemeinschaft Billig e.V. 

 
 
„Hi Corona“ bleib` friedlich! 
 

Corona hat uns alle leider fest im Griff und die Satzungsvorgabe unserer Dorfgemeinschaft Billig e.V., die 
„Brauchtumspflege“ ist empfindlich ins Stocken gebracht. 
Hatten wir Anfang des Jahres noch einige Highlights wie Proklamation des Kinderdreigestirns, das 25-jährige 
Jubiläumsfest der Dorfgemeinschaft und den Karnevalszug, so war der Rest des Jahres ein Totalausfall aller 
beliebten und bekannten Veranstaltungen vom Maifest über Patronats-/ Sommerfest bis hin zu Konzerten und 
Höfetrödel. Zum Schutze aller haben wir uns hier jeweils schweren Herzens entschlossen, diese Veranstaltungen 
abzusagen. Alle weiteren Planungen bis zum Ende des Jahres sind ebenfalls aus diesem Grund abgesagt. 
 
Aber im Improvisieren sind wir ja immer stark gewesen. Unter Beachtung der Vorschriften und 
Schutzmaßnahmen zu Corona haben wir auf dem Dorfplatz „öffentlich proben“ lassen. Unterhaltung vom 
Feinsten! Wir haben darüber berichtet. 
 
Daneben haben wir unsere Boule-Bahn fertiggestellt und zwischenzeitlich dem „Schweinchen“ übergeben; die 
ersten (Abstands-) Spiele sind absolviert, die Bahn wird auch weiterhin eifrig genutzt. 
 
Als ein weiteres Highlight steht zweifelsfrei die Restaurierung unseres Luftschutzbunkers mit den ersten 
Ausstellungen und Führungen. Ein großes Dankeschön nochmals an das Organisationsteam um Andreas Fleuter. 
 
Unter größtem Aufwand und coronabedingt überwiegend ohne die gewohnten Treffen und Proben, haben wir 
dann im Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ noch einmal die Goldmedaille gewonnen! Dazu haben alle 
Billiger mit unzähligen kleinen und großen Diensten beigetragen! Herzlichen Dank an alle, wir klopfen uns 
allesamt auf die Schulter. 
 
Wir wünschen Ihnen / Euch allen jetzt schon eine friedliche und ruhige Weihnachtszeit. 
Und bleibt gesund! 
 
„Hi Corona“, jeder von uns wird weiterhin alles geben, Dich friedlich zu halten. 
 
Dorfgemeinschaft Billig e.V. 
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Wir sind dabei !!! 
 

Die Aktion „Scheine für Vereine“ von REWE ist im 
vollen Gange und wir vom SV RW Billig 1925/1975 e.V. 
sind dabei! Wir bitten euch ganz herzlich uns zu 
unterstützen und bei eurem Einkauf im REWE die 
Vereinsscheine mitzunehmen und zu sammeln.  
Was hat unser Verein davon? Wenn wir 
entsprechend viele Vereinsscheine gesammelt haben, 
können wir kostenlos Prämien bestellen. Dies reicht 
von Fitnessgeräten, über Leibchen und Fußbällen bis 
hin zu Kühlschränken oder Sitzbänken und vielem 
mehr. Je nachdem wie viele Scheine wir sammeln, 
können wir uns höherwertigere Prämien aussuchen. 
Hierrüber entscheiden wir dann gemeinsam nach 
Ende der Aktion im Vorstand.  
Wie könnt ihr uns unterstützen? Bei jedem Einkauf 
im REWE pro 15 € Warenwert erhaltet ihr bis zum 
31.12.2020 einen Vereinsschein. Auf diesem steht ein 
Code, den ihr entweder per REWE-App unserem 
Verein zuordnen könnt, oder ihn auf der Internetseite 

www.scheinefuervereine.rewe.de zuordnet. Dazu 
müsst ihr auf der Internetseite auf den Button 
„Vereinsschein zuordnen“ klicken und anschließend 
im Feld „Sportverein eingeben“ unseren Verein „SV 
RW Billig 1925/1975 e.V.“ eingeben und suchen. Im 
Anschluss den Code eingeben und auf „Vereinsschein 
zuordnen“ klicken. Fertig! 
Wem das zu aufwändig ist, uns aber trotzdem gerne 
unterstützen möchte, darf seine gesammelten 
Vereinsscheine auch gerne bei Fritz Tolkmitt, Haferstr. 
2, in den Briefkasten werfen. Wir kümmern uns dann 
um die Eingabe der Codes für euch.  
 
Vielen Dank für eure Mithilfe!   

Philip Klein 

 
     

 
 
 
Licht im Dunkeln – Die erste Ausstellung im Bunker 
 

Zum Schluss wurde es dann doch etwas knapp mit dem Zeitplan, aber für die Begehung der 
Bewertungskommission anlässlich des Dorfwettbewerbes „Unser Dorf hat Zukunft“ sollte auch unser Bunker 
eröffnet sein. 
Am 1.8.2020 war es dann soweit. Die Ausstellung „Licht im Dunkeln“ anlässlich des 75. Jahrestages des Endes des 
zweiten Weltkrieges wurde unter reger Beteiligung des Dorfes und der Besucher eröffnet. 
Die Idee zur Umnutzung entstand einige Monate zuvor in einer kleinen Runde und wie so oft entwickelte sich 
dabei die bekannte „Billiger Dynamik“. Mit einem provisorischen Konzept ging es zum Besitzer des Bunkers, Peter 
Bung. Dieser stand der Sache sofort wohlwollend zur Seite und gab den Keller zur Umnutzung frei.  
Etwas langfristiger war dann das Warten auf die notwendige Baugenehmigung der Stadt, aber Anfang März war 
auch diese bewilligt. Zudem konnte auf einen kleinen, aber wichtigen Förderbetrag zurückgegriffen werden, der 
seitens der Stiftung „Heimatscheck“  zur Verfügung gestellt wurde. Die notwendige Ausstattung des Bunkers mit 
neuer Stromversorgung und Beleuchtung unter Berücksichtigung der Bauauflagen ist insbesondere Udo Pohl und 
Dominic Poth zu verdanken, die viele Samstage in das Projekt investiert haben. Danke dafür! 
Parallel zum Ausbau stand natürlich die inhaltliche Gestaltung der ersten Ausstellung im Vordergrund. Auch hier 
war wieder auf das große Interesse und die Beteiligung der Billiger Verlass. Bei Kaffee und Kuchen wurden viele 
Erinnerungen und Fotos mit den Augenzeugen aus dem Dorf ausgetauscht, und nach dem geselligen Nachmittag 
stand die Ausstellung.  
Vor allem die Fotos aus der Sammlung von Johannes und Elisabeth Clev bilden die Basis für die Ausstellung. 
Beginnend mit den Bildern von Schulklassen der Jahre 1920, 1933 und 1939 spannt sich der Bogen über die 
Ausbauten des Westwalls, die Einquartierung der ersten Soldaten in Billig, das Zusammenleben mit den 
Kriegsgefangenen bis hin zum Einmarsch der Amerikaner in Billig und dem bald folgenden Ende des Krieges. 60 
Millionen Menschen sind in diesem Krieg gestorben, darunter auch Billiger Söhne und Väter.  
Die Ausstellung möchte diese Erinnerung wachhalten, und daher ist das anhaltende Interesse an der Ausstellung 
besonders erfreulich. Wir hoffen, dass wir trotz der verschärften Pandemie- Bedingungen noch einen 
Besichtigungstermin im November  anbieten können, bevor dann die nächste Ausstellung im Dezember ihre 
Pforten öffnet.  
             Andreas Fleuter 

http://www.scheinefuervereine.rewe.de/
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Egal wohin du gehst, ob du davonläufst oder spazieren gehst, 
ein echter Freund läuft immer mit dir. 

 

Als Billiger-Neubürgerin und Hundebesitzern fühle ich mich ermutigt in dieser Ausgabe ein kritisches Thema 
ansprechen. Billig und die unmittelbare Umgebung hat mir sofort gefallen, hier herrscht noch ein freundliches 
Miteinander und besonders auffällig ist die liebevolle Dorfgestaltung. Nicht umsonst wurde Billig als Golddorf im 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ausgezeichnet. 
Die Erhaltung dieser schönen Umgebung ist eine besondere Verantwortung aller Dorfbewohner - der auch wir uns 
als Hundebesitzer verpflichtet fühlen.  
Daher bin ich doch bei meinen täglichen Spaziergängen erschrocken vom Zustand der Wege abseits des Ortskern - 
hin zu den Feldern und zum Billiger Wald. Die Wege und Grünstreifen vermitteln mehr und mehr den Eindruck 
eines Hundeklos. 
  

Die Idee dieses kleinen Beitrags kam dann insbesondere auf, als ich im Dorf, genau vor dem Eingang des 
"Kindergartens", einen Hundehaufen gesehen habe. 
Offensichtlich entziehen sich einige Hundebesitzer ihrer Pflicht, die Hinterlassenschaften ihrer Hunde zu 
entfernen. Das verärgert sicherlich manchen Anwohner und Hundebesitzer werden alle über einen Kamm 
geschoren.  
  

Folge: Spaziergänger fühlen sich zunehmend gestört von unseren Vierbeinern. 
In der Vergangenheit wurden bereits mehrfach Giftköder ausgelegt und leider haben meine Hunde auch schon 
ausgelegte Wurststückchen im Wald aufgenommen - was glücklicher Weise noch gut ausgegangen ist.   
So ein Verhalten auf Kosten unschuldiger Tiere verurteile ich aufs Äußerste!  
Daher möchte ich als engagierte Tierliebhaberin an alle Hundebesitzer appellieren, zu versuchen an Hundetüten 
zu denken und die Hinterlassenschaften eurer Liebsten zu entfernen.  
Wir als Dorfgemeinschaft können uns auch gemeinsam dafür stark machen, dass am Ortsrand Mülleimer 
aufgestellt werden. Diese fehlen nämlich an sämtlichen Ecken und könnten einen positiven Beitrag leisten. 
Ich helfe gerne aktiv mit und würde mich über Unterstützung freuen. Wer ist dabei? 
                         Carina Rieger 

 

ST. CYRIAKUS UND DER kfd (BILLIG) 

November 2020 

Sonntag,          08.11.  9:00 Uhr Hl. Messe 
       32. Sonntag im Jahreskreis 
       Kollekte für die öffentliche  
       Bücherei der Pfarrgemeine 

Sonntag,          22.11.  9:00 Uhr Hl. Messe  

       Christkönigssonntag  

Sonntag,          06.12.  9:00 Uhr Hl. Messe  

       2. Adventssonntag 

      18.00 Uhr Abend des Lichtes 

       Musikalische Gestaltung  

       Frau J. Wunsch 

Dezember 2020 

Sonntag,          20.12.  9:00 Uhr Hl. Messe  

       4. Adventssonntag  

Der Abend des Lichtes wird wahrscheinlich ausfallen. Für 
jede Messe oder Veranstaltung in der Kirche muss sich 
angemeldet werden. 
 
                      
 

            Im Kirchenjahr 2020 mussten 
wir Abschied nehmen von: 

 

         Johann Ludes 
          Karl Nöthen 

                  Peter Schlösser 
      Margarete Mandt 
      Hildegard Blindert 
 
 
 Nächste Ausgabe: 17.02.2021 

      Redaktionsschluss für die  nächste Ausgabe 
10.02.2021 
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